
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

02.,03. und 04. 01 Pfarre Sternsinger  

Do 05. 01. Gemeinde Neujahrsempfang der Gemeinde 18.00 Uhr / Freizeithalle 

Fr  06. 01. Pfarre Familienmesse 9.15 Uhr / Pfarrkirche 

So 08. 01. Grenzlandkapelle Neujahrskonzert 14.00 Uhr / Freizeithalle 

Mi 11. 01. Gesunde Gemeinde Smovey-Gymnastik (Beginn) 18.30 Uhr / Freizeithalle 

Do 12. 01. BHW LeBe-Turnen (Beginn) 16.30 Uhr / Turnsaal VS 

 BHW Wirbelsäulengymnastik (Beginn) 17.45 Uhr / Turnsaal VS 

 Gesunde Gemeinde Pilates (Beginn) 18.45 Uhr / Turnsaal VS 

 DTV Damenturnen (Beginn) 20.15 Uhr / Turnsaal VS 

Sa 14. 01. Sportverein Jugendfußballturnier ab 8.00 Uhr / Freizeithalle 

 Faschingsgilde Sitzung der Faschingsgilde 19.29 Uhr / Gh Lenz 

So 15. 01. Faschingsgilde Sitzung der Faschingsgilde 14.29 Uhr / Gh Lenz 

Sa 21. 01. Faschingsgilde Sitzung der Faschingsgilde 19.29 Uhr / Gh Lenz 

So 22. 01. Faschingsgilde Sitzung der Faschingsgilde 14.29 Uhr / Gh Lenz 

Fr  27. 01. Faschingsgilde Sitzung der Faschingsgilde 19.29 Uhr / Gh Lenz 

 Pfarre Krankenkommunion  

 Senioren  Pensionisten Senioren und Pensionistennachmittag 14.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa 28. 01. Faschingsgilde Sitzung der Faschingsgilde 19.29 Uhr / Gh Lenz 

So 29. 01. Kameradschaftsbund Jahreshauptversammlung 14.00 Uhr / Freizeithalle 

Vorschau    

Do 02. 02. Pfarre Rosenkranz und Messe mit Kerzensegnung 16.30 Uhr / Pfarrkirche 

Fr  03. 02. Pfarre Messe und Blasiussegen 17.00 Uhr / Pfarrkirche 

08. – 10. 02. Tischtennisgilde Jugend-Trainingslehrgang Freizeithalle 
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Mit den besten Wünschen für 2017 

Ihr Williteam  
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Einladung zu den  

Lach- und Tanzgeschichten  
der Faschingsgilde Langau  

am Sa. 14., So. 15., Sa. 21., So. 22., Fr. 27. und Sa. 28. Jänner 2017  

im Gasthaus Lenz 
Platzreservierungen werden ab 2. Jänner 2017 

jeweils montags und mittwochs von 17:00 bis 19:00 
unter der Nummer 0650/9110393 

entgegengenommen. 
 

Beginnzeiten:  
Fr. und Sa. um 19:29 Uhr (hoiba ochte), 
Sonntags um 14:29 Uhr (hoiba drei). 
 

Aus organisatorischen Gründen müssen wir Sie 
bitten, sich bereits eine halbe Stunde vor Beginn der 

Veranstaltung im Gasthaus Lenz einzufinden, da 
ansonsten Ihre Platzreservierung unter Umständen 

nicht aufrechterhalten werden kann! 
DVDs der Faschingssitzungen 2016! 
Erhältlich bei der Fa. Resel und der Fa. Zotter um nur € 10.-  

Kipp, Kipp! 
 

Öffnungszeiten Freizeithalle Langau 

Donnerstag bis Samstag 

17:00 bis 21:00 Uhr 

Sonntag 9:00 bis 12:00 Uhr 

Feiern in der Freizeithalle Langau 
Sie haben etwas zu feiern? 

Ob Firmenfeiern, Geburtstagsfeiern oder andere 

besondere Anlässe. 

Anfragen und Reservierungen unter 0676/7259764 
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Wirbelsäulengymnastik mit Übungen gegen Osteoporose 
Jeden Donnerstag 
von 17.45 – 18.45 Uhr 
Turnsaal der VS Langau 
Beginn: 12. Jänner 2017  

Kursbeitrag für 10 Einheiten € 30,- 
Ein Kurs für alle, die etwas für ihre  
Gesundheit unternehmen wollen. 
Info bei Reinhard Mayerhofer 0664 73533280

 

LeBe  (Lebensqualität erhalten – Bewegung erfahren ) 
10 Bewegungseinheiten jeweils am Donnerstag 
von 16.30 – 17.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule Langau 
Beginn: 12. Jänner 2017 
Kursbeitrag:  € 30,-  
Teilnahmeberechtigt sind Frauen ab 55 und Männer ab 60 Jah-
ren. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
Die Schwierigkeit und Intensität der Übungen richtet sich nach den Möglichkeiten der ein-
zelnen Teilnehmer.  
Infos bei Reinhard Mayerhofer 0664 73533280 
 

 
 
 

Damenturnen - DTV Langau 
 
Jeden Donnerstag ab 20.15 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 12. Jänner 2017  
Wir turnen wieder im Turnsaal der VS Langau. 
Es gibt spezielle Gymnastik. Um rechtzeitiges Kommen wird höflichst ge-
beten!!!  
 

 
 
Gesund und schön durch Pilates – im Rahmen der „Gesunden Gemein-
de“ 
 

Pilates im Turnsaal der Volksschule Langau! 
Start:  12. Jänner 2017 /  Jeden Donnerstag von 18:45 bis 20:00 Uhr 
Beitrag pro Person und Einheit € 5,-- 
Sportbekleidung, rutschfeste Socken und Gymnastikmatte sind bitte mitzunehmen. 
Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Miroslava Koubova (Masseurin, Kosmetikerin, Energetikerin, Dipl. Pilatestrainerin) 

Telefon: 0676/4428471 
 

 
 

Smovey-Einheiten 
Hast Du Rückenprobleme, Gelenkbeschwerden, Rheuma, oder möchtest 
Du einfach nur den Spaß an der Bewegung wieder finden?  
Dann komm jeden Mittwoch  um  18.30 Uhr in die Freizeithalle Langau 

zur Smovey-Stunde 
Beginn Mittwoch, 11. Jänner 2017 
Es werden 10-er Blöcke zu € 60,-- angeboten. Jedoch ist es auch möglich nur zu einzelnen Einheiten zu 
kommen und dann kostet die Stunde € 7,-- .  
Mitzubringen: Trinkflasche, Turnschuhe und Gymnastikmatte! 
                     Smoveyringe werden zur Verfügung gestellt! 
Wer noch keine Schnupperstunde gemacht hat, kann das bei der ersten Stunde gratis nachholen!  
Einstieg jederzeit möglich!  Auf Euer Kommen freut sich Humburger Elisabeth, Etzmannsdorf 

 

BHW - Gesundheit 

Damenturnen 

4 

Pilates 

Smovey 
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Gemeinsamer Besuch der Lach- und Tanzgeschichten der Faschingsgilde Langau 
Sonntag, 15. Jänner 2017 

um 14.29 Uhr ( Bitte schon um 14.00 Uhr anwesend sein!!!) 
Gasthaus Lenz Langau 

 
Senioren- und Pensionistennachmittag 

Freitag, 27. Jänner 2017 
um 14.00 Uhr 

in der Freizeithalle Langau 
 

Herbert Freundorfer                          die beiden Obmänner                          Gerhard Zachauer 
 

Tischtennis – Trainingslehrgang für Kinder (Schüler) 
in den Semesterferien 

Kostenlos 
Mittwoch, 8. 2. 2017, Donnerstag, 9. 2. 2017 und Freitag, 10. 2. 2017 

Jeweils von 10.00 – 12.oo Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
in der Freizeithalle Langau 

Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, 6. 2. 2017 
bei Robert Schöbinger 0680 5041581 

Tischtennisschläger sind vorhanden und können ausgeborgt werden. 

 
 

Besten Dank an nachfolgend angeführte Spender: 
Elfriede Lindner    L 97    Rupert Brandstätter   L 292 
Harald Willinger   L 352    Ewald Dietrich/Hessendorf 21  
Doris Felsinger/Langenzersdorf   Luzia Prand-Stritzko  L 124 
Robert  Urban    L 304    Claudia Hainschwang 
Anna Wurst/Baden    Aloisia  Kauer  L 54 
Theresia Fiedler    L 24    Veronika Linsbauer-Willer 
Walter Bauer/Riegersburg 90   Barbara und Gerhard Resel   L 43 
Friedrich Kaufmann    Christa Schöbinger/Retz 
Wilhelma Kaltenhuber    Anna Kühlmayer 
Maria Schön   L 80    Hilde und Rupert Kornell/Horn 
Waltraud Linsbauer   L 113   Maria Resel     L 174 
Anna Wallner/Hötzelsdorf   Fam. Zmaritsch    L 250 
Maria Schuh    L 132    Anna Kornell    L 104 
Helmuth Traxler     L 281   Franz Kornell 
Eleonora und Herbert Mitnacht   L 14  Erich Henschling 
Gerlinde Kalab/Wien    Waltraud Winkler   L 181 
Sophia Laiber   L 256/b    Ingrid Bachmann/Wien 
Roswitha Lehninger    Waltraud Neuwirth 
Helmut Hösch/Deutsch-Wagram  Josef Reiss/Wien 
Brigitte Buchmann/Brunn am Gebirge  Franz Riedl sen.     L 32 
Birgit Hörmannsdorfer/Oberhöflein 78  Magdalena und Franz Lenz/Mödling 

 

Seniorenbund & Pensionistenverband 

Tischtennisgilde Langau 

6 

Spender 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Dezember 2016 los war 

Zum 3. Mal vereinsfreundlichste Gemeinde 

 
Bereits zum dritten Mal wurde Langau heuer zur 
vereinsfreundlichsten Gemeinde im Bezirk Horn 
ernannt. Am 5. Dezember 2016 wurde der 
Langauer Abordnung die Urkunde überreicht. 
Zu den bisher schon vorhandenen Vereinen 
kamen als jüngste Sprosse der Verein 
„Freizeitblitz“ und die „Faschingsgilde“ in die 
Familie der nunmehr 26 Vereine in Langau. 
Vereine sind gerade im ländlichen Raum 
besonders wichtig. Sie sind Grundlage eines 
funktionierenden Gemeinschaftswesens und 
binden Menschen an ihren Heimatort. Wir danken 
allen Vereinsobleuten und allen Mitgliedern, die 
durch ihr Engagement in unseren Vereinen, 
Körperschaften und Institutionen diese 
Auszeichnung ermöglicht haben! 

 
Wunderbare Adventstimmung bei unserem 
vorweihnachtlichen Bauernmarkt 

 
Am Samstag den 26. November 2016 fand 
wieder unser traditioneller vorweihnachtlicher 
Bauernmarkt statt. An diesem ersten 

Adventwochenende kamen wieder viele Besucher 
aus nah und fern, um aus dem reichlichen 
Angebot zu schöpfen. 
Neben den vielen kulinarischen Leckerbissen und 
der viel bewunderten Kleinkunst, die hier an 
diesem Samstag in hoher Qualität geboten wurde, 
gab es auch wieder die großartige Kooperation mit 
der Musikschule Thayatal. Neben dem stressfreien 
Erwerb des einen oder anderen 
Weihnachtsgeschenkes und der Verkostung von 
so manchen Schmankerln, wurde der ganze Tag 
von wunderbaren weihnachtlichen Klängen 
umrahmt. Die „Bande“ (Jugendkapelle aus unserer 
näheren Region) und zahlreiche Ensembles 
unserer Musikschule sorgten für einen wahren 
Ohrenschmaus. Durch dieses einmalige Angebot 
an Produkten und Musik und vor allem auch durch 
die schön geschmückte Freizeithalle entstand 
wieder eine ganz besondere Atmosphäre des 
Wohlfühlens. 
Vielen herzlichen Dank ALLEN, die sich am 
Bauernmarkt beteiligt haben und sich so 
engagieren, damit dieser auch immer wieder 
stattfinden kann – allen voran der 
Hauptorganisatorin Martha Resel. Ebenfalls 
besonderer Dank gebührt unseren Musikschülern 
mit ihren Lehrkräften für die wunderbaren Klänge 
während des ganzen Tages. 

 
 

Adventsingen in der Pfarrkirche 
Am 10. Dezember 2016 fand das traditionelle 
Adventsingen in unserer Pfarrkirche statt. Unter 
Mitwirkung der Volksschule, der Musikschule, des 
Gesangvereins und Ensembles der Musikkapelle 
konnten die vielen Besucherinnen und Besucher 
eine wunderbare besinnliche Stunde erleben. 
Zwischen den Musikstücken wurden noch 
Gedichte und Geschichten von Robert Schmutz 
und von den Kindern unserer Volksschule 
vorgetragen. Das Engagement der vielen Gruppen 
und Beteiligten und vor allem deren hervorragende 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Leistungen wurde vom Publikum mit einem 
kräftigen Abschlussapplaus bedankt. Das 
Adventsingen gehört längst zum besinnlichen 
Fixpunkt im Langauer Adventkalender - dies 
bewies die bis auf den letzten Platz gefüllte 
Pfarrkirche! 

 
Herzlichen Dank für diese schöne Feierstunde und 
die vielen guten Ideen, die das mittlerweile zum 
29. Mal stattgefundene Adventsingen zu einer 
besinnlichen und berührenden Feierstunde 
werden ließ! 

 

Tischtennis-Turnier 2016 

 
Am Samstag, den 10. Dezember 2016, wurde in 
der Freizeithalle in Langau das 8. Hobby-
Tischtennisturnier der TT-Gilde Langau, wie immer 
initiiert durch Robert Schöbinger, ausgetragen. 
In der Zeit von 08.30 Uhr (Spielbeginn 09.00 Uhr) 
– 20.30 Uhr kamen unter der Turnierleitung von 
Martin Bayer, Christoph Dundler, Thomas Bednar 
und Günter Kaufmann auf 7 Tischen von 47 
Teilnehmern insgesamt 8 Bewerbe mit 102 
Nennungen zur Austragung. Nach 247 Spielen 
und 500 gespielten Sätzen wurden die Sieger 
ermittelt. 
Es gab viele herausragende Leistungen, das 
Niveau der Hobbyspieler ist extrem hoch. Die 
meisten Spiele und Siege errang wohl der 
Hobbyspieler Berhard Tintel aus Wien. 
Im Teambewerb A konnte die TT-Gilde Langau – 
mit Manfred Buric und Robert Schöbinger – den 
Titel aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigen.  
Den Teambewerb B holte sich in einem Finalkrimi 
die Marktgemeinde Langau mit Karl Dietrich-
Sprung und Franz Linsbauer. 
 

Im Hobbyeinzel konnte Bernhard Tintel, der in 
diesem Bewerb eine Klasse für sich war, den Titel 
aus dem Vorjahr souverän verteidigen. 
Das Hobbyeinzel B gewann der Lokalmatador der 
TT-Gilde Langau, Manfred Buric. 
Den Sieg im Hobbyeinzel C holte sich Leopold 
Meiringer aus Drosendorf. 
Das Jugendeinzel gewann Laurenz Eichwalder. 
Im offenen Bewerb konnte erstmals Reinhard 
Pleßl – nach einem hart umkämpften 5-Satz-
Finalkrimi gegen Franz Reiss – dieses Turnier 
gewinnen. 
Beim Doppel wurden die Paarungen gelost, wobei 
grundsätzlich den Vereinsspielern Hobbyspieler 
zugelost wurden. Den Sieg holte sich Bernhard 
Tintel mit seinem Partner Franz Strauß. 

 
Erfolgreichster Spieler an diesem Tag war 
Bernhard Tintel. Er trat in 3 Bewerben an und 
siegte dabei im Hobbyeinzel A und im Doppel (mit 
Franz Strauß), und belegte den 3. Platz im 
Offenen Bewerb. 
Auch die Lokalmatadore aus Langau konnten 
sehenswerte Erfolge erzielen. In mehreren 
Bewerben kletterten somit auf das Siegerpodest: 
Robert Schöbinger 3 x - Sieg im Team A, 3. im 
Hobby A und im Doppel 
Franz Strauß 3 x – Sieg im Doppel, jeweils 3. im 
Team A und im Hobby B 
Manfred Buric 2 x – Sieg im Team A und Sieg im 
Hobby B 
Franz Neunteufl 2 x – Finalist und somit 2.  im 
Hobby A und 3. im Team A 
Franz Reiss 2 x – Finalist und somit 2. im Einzel 
Offener Bewerb und 3. im Doppel 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://tthobbylangau.wordpress.com. 
Ein herzliches Dankeschön an die Tischtennisgilde 
für die nicht enden wollende Freude an diesem 
Sport, für dessen Vermittlung an Interessierte und 
für die Organisation dieser Veranstaltung! 

 
Bitte für den Terminkalender vormerken 
Musical: "Das kleine Ich bin Ich" 
Der Verein „Ich bin Ich“ zur Förderung von 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen lädt 
gemeinsam mit der Region Waldviertler 
Wohlviertel Nationalpark Thayatal im Rahmen 
eines Leader Kleinprojektes herzlich zu einem 
Benefiz- Musical ein: 9 



 
Bitte reservieren Sie dafür folgenden Termin: 
Samstag, 18. März 2017: 15:00 Vereinshaus 
Horn 

 
Musical: „Das kleine Ich bin Ich“ vorgestellt 
vom Ensemble: „B’sundrig“ – Menschen mit 
Behinderung und Freunde aus Karlstein und 
der Region 
Anschließend gemütlicher Nachmittag mit der 
Wohlviertler Kirtagsmusi 
 
Benefizveranstaltung für die Tagesbetreuungs-
einrichtung für behinderte Menschen in Horn 
Eintritt frei – Spenden erbeten. 
Wir freuen uns, wenn Sie den 18. März 2017 für 
diese Veranstaltung vormerken. 

 

Heizkostenzuschuss 20165 / 2017 
 
Sozial bedürftigen Niederös-
terreicherinnen und Nieder-
österreichern wird wiederum 
ein einmaliger Heizkostenzu-
schuss in Höhe von € 120,-- 
gewährt.  
Den Heizkostenzuschuss 
können NÖ LandesbürgerIn-
nen erhalten, die einen Auf-

wand für Heizkosten haben und deren monatliche 
Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß §293 ASVG nicht überschreiten. 
Voraussetzungen: 

 österreichische Staatsbürgerschaft 

 Hauptwohnsitz in Niederösterreich 

 monatliche Brutto-Einkünfte dürfen den jeweili-
gen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten 

Einkommensgrenzen für die Gewährung des NÖ 
Heizkostenzuschusses (brutto!): 
BezieherInnen einer Ausgleichszulage: 

 Alleinstehend: € 882,781 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.323,58 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt € 
440,80 

BezieherInnen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder Kinderbetreuungsgeld 

 Alleinstehend: € 1029,33 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.543,29 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: 
€ 513,95 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort im Ge-
meindeamt (Hauptwohnsitz) bis spätestens  
30. März 2017 beantragt werden. 

 

Sonderaktion - Ortskernbelebung 
 
Die Sonderaktion 
„Ortskernbelebung 
Waldviertel“ soll dazu 
beitragen, dass leer 
stehende Wohnge-
bäude des Waldvier-
tels erworben oder 
gekauft, saniert und 
weiter als Wohnhäu-
ser genutzt werden. 
Auch die Neuerrich-
tung von Eigenheimen soll gefördert werden. Die-
se zusätzlichen Anreize im Rahmen der Wohnbau-
förderung sollen dann gewährt werden, wenn sich 
das Wohnhaus im historisch gewachsenen Orts-
kern eines Ortes befindet. 
Die Sonderaktion ist gültig ab 1. Dezember 2016 
und ist mit 31. Dezember 2017 befristet. 
Diese zusätzlichen Förderungen müssen nicht 
explizit beantragt werden, die Fördervergabe er-
folgt automatisch im Zuge der Hauptförderungen 
(Eigenheim und Eigenheimsanierung). 
Eigenheimsanierung: Förderungsvoraussetzung: 
Das bestehende Wohnhaus muss sich im Ortskern 
des jeweiligen Ortes befinden, in den letzten 3 
Jahren erworben oder gekauft worden sein und 
thermisch saniert werden. 
Förderangebot: Die dadurch mögliche Ankaufsför-
derung im Rahmen der Eigenheimsanierung er-
höht sich um € 5.000,-- (d.h., die Basis für die Be-
rechnung des Förderzuschusses zu den Rückzah-
lungen eines Darlehens wird um € 5.000,-- er-
höht). 
Eigenheimneubau: Förderungsvoraussetzung: 
Das Eigenheim/die Wohneinheit muss im Ortskern 
des jeweiligen Ortes errichtet werden. 
Förderangebot: Das Darlehen der Eigenheimför-
derung wird um € 5.000,-- erhöht. 
Die NÖ Regional GmbH, welche die Stadt- und 
Dorferneuerung in Niederösterreich betreut, beur-
teilt, ob sich das zu fördernde Gebäude in einem 
förderungswürdigen Ortskern befindet. 
Kontakt: 
NÖ Regional GmbH, Hauptregion Waldviertel, 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/3, 02822/21380 
Kompetenzzentrum der Abt. Wohnungsförderung 
bei der BH Zwettl , 02822/9025-10207 

Reisepass - starker Andrang bei den Be-
hörden für 2017 erwartet 
 
Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungsbezirk Horn 
4.245 Reisepässe  ihre Gültigkeit. Das sind 
deutlich mehr Dokumente als in einem 
durchschnittlichen Jahr.  
Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, 
ob sein Reisepass noch gültig ist.  
Vor allem in den Monaten März bis Juli 2017 muss 
mit einem großen Andrang und längeren 
Wartezeiten im Bürgerbüro gerechnet werden, da 10 



 
annähernd 80 % der ablaufenden Reisepässe  bis 
Ende Juli  ihre Gültigkeit verlieren. 

 
Falls Sie eine Auslandsreise planen, überprüfen 
Sie rechtzeitig ihr Reisedokument und informieren 
Sie sich über die Einreisebestimmungen in ihrem 
Reiseziel, damit Sie, falls erforderlich, zeitgerecht 
ein neues Reisedokument beantragen können. 
Das Beantragen eines neuen Reisepasses in 
antragsschwächeren Monaten spart Zeit.   
Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses 
erhalten Sie in Ihrem Bürgerbüro oder unter 
http://www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Horn.html   sowie 
auf  www.help.gv.at.  
Weiterführende Informationen zu 
Einreisebestimmungen finden Sie auf der 
Homepage des Bundesministerium für Europa, 
Integration und Äußeres unter www.bmeia.gv.at. 

 
Bundespräsidentenwahl - 2016 
Ergebnis der Marktgemeinde Langau 
Bei der Wiederholung der Stichwahl zum 
Bundespräsidenten entfielen in Langau von den 
abgegebenen gültigen Stimmen 48,08 % auf Ing. 
Norbert Hofer und 51,92 % auf Dr. Alexander van 
der Bellen. Die Wahlbeteiligung lag bei 75,34 % 

 
Kindersommer 2017 - Vorankündigung 
Auf Basis des Erfolges des Kinderbetreuungspro-

jektes Sommer 2016 (über 80 Kinder haben teil-
genommen) planen wir als Familienregion - die 
Gemeinden Japons, Geras, Weitersfeld, Drosen-
dorf-Zissersdorf und Langau - als Unterstützung 

für berufstätige Eltern wieder ein attraktives Be-
treuungsangebot! 

 
Kindersommer 2017: 
24.7. bis 28.7.2017 in Weitersfeld 
31.7. bis 04.8.2017 in Langau 
07.8. bis 12.87.2017 in Geras 
jeweils Montag bis Freitag 
Im Kindersommer 2016 konnten die Kinder unter 
anderem unser Bienenlandl, das Freizeitmuseum, 
die Drosendorfer Stadtmauer, das Stift Geras, den 
Naturpark, den Nationalpark Thayatal und viele 
weitere Attraktionen besuchen! 
Bei Interesse einfach am Gemeindeamt melden - 
wir geben Ihnen gerne weitere Informationen zu 
diesem Projekt, das über unsere LEADER-Region 
Waldviertler Wohlviertel gefördert wird.  

 
 

Christbaum - Service 
Auch heuer möchten 
wir unseren Bürgerin-
nen und Bürgern wie-
der ein Service für eine 
sinnvolle Verwertung 
von Christbäumen an-
bieten. 
Wir ersuchen alle, die 

dieses Angebot annehmen den Christbaum abge-
schmückt vor das Haus zu legen. Unsere Mitarbei-
ter werden diese an folgenden Terminen einsam-
meln und zur Fernwärmegenossenschaft transpor-
tieren. 
Abholungstermine: 
Montag, 9. Jänner 2017 ab 08:00 Uhr 
Freitag, 3. Februar 2017 ab 08:00 Uhr 
Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung! 
 

 

Ohne Lametta,  

wäre es netter!  
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www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 
 Neues Jahr 
 

Ob ein Jahr neu wird, 
liegt nicht am Kalender, 
nicht an der Uhr. 
Ob ein Jahr neu wird, 
liegt an uns. 

 

Ob wir es neu machen, 
ob wir neu anfangen zu denken, 
ob wir neu anfangen zu sprechen, 
ob wir neu anfangen zu leben. 

Johann Wilhelm Wilms 

 
Liebe Langauerinnen und Langauer, liebe Hessendorferinnen und Hessendorfer! 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Zum Jahresbeginn wünschen wir Ihnen ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2017 – vor allem Gesund-
heit und Zufriedenheit für Sie und Ihre Familien. Besonders wünschen wir Ihnen viele neue Gedanken, 
neue Worte und neue Lebensweisheiten! 
Wir sind auch gerne im kommenden Jahr für Sie da, freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wer-
den auch weiterhin sehr sorgsam mit dem von Ihnen entgegen gebrachtem Vertrauen umgehen. 
So wollen wir gemeinsam mit Zuversicht und Freude in das Neue Jahr gehen. 

 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 
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STERNSINGEN 2017 – UNTER NEUEM STERN! 
 Ganz besonders freuen wir uns, dass die Sternsingeraktion 2017 erstmalig in Kooperation mit unserer 
Landjugend stattfinden wird. Wir bedanken uns schon jetzt im Voraus für die Bereitschaft unserer Jugend. 
Wieder ein besonders schönes Zeichen für den Zusammenhalt und das Miteinander in unserer Gemeinde. 
 Vielen Dank 
Der Pfarrgemeinderat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pilgerreise ins HEILIGE LAND 
4. – 11.5. 2017 
€ 1.490,- (€ 399,- EZ-Zuschlag) 
 
Pilgerreise nach ROM 
14. -17. 3. 2017 
€ 480,- (€ 89,- EZ-Zuschlag) 
 
Pilgerreise nach Fatima 
11. - 14. 10. 2017 
€ 899,- (€ 194,- EZ-Zuschlag) 
 
Nähere Informationen  
Herrn Prior Pfarrer Andreas Brandtner  
0664 1410108 … oder 
Optimundus Reisewelt 
01 607 10 70 - 67445 
 

Pfarre 
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8. HOBBY TISCHTENNISTURNIER IN LANGAU 
 
 

Am Samstag, den 10. Dezember 2016, wurde in der Freizeithalle in Langau das mittlerweile 8. 
Tischtennisturnier der TT-Gilde Langau ausgetragen. 

In der Zeit von 08.30 Uhr– 20.30 Uhr kamen auf 7 Tischen von 47 Teilnehmern insgesamt 8 Bewerbe mit 
102 Nennungen zur Austragung. Nach 247 Spielen und 500 gespielten Sätzen wurden die Sieger ermittelt. 
 
LANGAUER VEREINS- UND FIRMENCUP:   
TT-GILDE LANGAU (Manfred BURIC und Robert 
SCHÖBINGER) 
Fa. STRASSBERGER (Werner RUPPI und Franz 
STRASSBERGER) 
LANDJUGEND LANGAU (Jürgen CELOUD und 
Christopher KÖPPL) 
UTC GERAS (Franz NEUNTEUFL und Franz STRAUSS) 
Die TT-Gilde Langau – mit Manfred Buric und 
Robert Schöbinger – konnte den Titel aus dem 
Vorjahr erfolgreich verteidigen. 
  
LANGAUER VEREINS- UND FIRMENCUP  - B-
BEWERB:  
GEMEINDE LANGAU (Karl DIETRICH-SPRUNG und 
Bgm. Ing. Franz LINSBAUER) 
Fa. GANGL (Werner GANGL und Erich HENSCHLING) 
Fa. HARRER (Georg HARRER und Markus TRAUN) 
ÖKB LANGAU (Werner GERSTL und Siegfried MANN) 
Den Teambewerb B holte sich in einem Finalkrimi 
die Marktgemeinde Langau mit Bgm. Ing. Franz 
Linsbauer und Karl Dietrich-Sprung. 
 

HERREN A: 
Bernhard TINTEL 
Franz NEUNTEUFL 
Werner RUPPI 
Robert SCHÖBINGER 
Im Hobbyeinzel konnte Bernhard Tintel (Wien), der 
in diesem Bewerb eine Klasse für sich war, den Titel 
aus dem Vorjahr souverän verteidigen. 
 

HERREN B:   
Manfred BURIC 
Dusan FIRIC 
Christoph POINDL 
Franz STRAUSS 
Das Hobbyeinzel B gewann der Lokalmatador der 
TT-Gilde Langau, Manfred Buric. 
 

HERREN C:    
Leopold MEIRINGER 
Karl DIETRICH-SPRUNG 
Fritz HAVA 
Markus TRAUN 
Den Sieg im Hobbyeinzel C holte sich Leopold 
Meiringer aus Drosendorf. 
 

JUGEND bis 14 Jahre:  
Laurenz EICHWALDER 
André KNOLL 
Nico KNOLL 
Das Jugendeinzel gewann Laurenz Eichwalder. 
 

OFFENER BEWERB für VEREINSSPIELER:  
Reinhard PLESSL 
Franz REISS 
Gerhard MÜHLGASSNER 
Bernhard TINTEL 
Im offenen Bewerb konnte erstmals Reinhard Pleßl 
– nach einem hart umkämpften 5-Satz-Finalkrimi 
gegen Franz Reiss – dieses Turnier gewinnen. 
 

DOPPEL für VEREINSSPIELER:   
Bernhard TINTEL und Franz STRAUSS 
Reinhard PLESSL und Franz KOTHMEIER 
Franz REISS und Robert SCHÖBINGER 
Din EZZEDINNE und Björn HOFFMEISTER 
 
Beim Doppel wurden die Paarungen gelost, wobei 
grundsätzlich den Vereinsspielern Hobbyspieler 
zugelost wurden. Den Sieg holte sich Bernhard 
Tintel mit seinem Partner Franz Strauß von der TT-
Gilde Langau. 
 
Erfolgreichster Spieler an diesem Tag war Bernhard 
Tintel. Er trat in 3 Bewerben an und siegte dabei im 
Hobbyeinzel A und im Doppel (mit Franz Strauß), 
und belegte den 3. Platz im Offenen Bewerb. 

 
Auch die Lokalmatadore aus Langau konnten sehenswerte Erfolge erzielen. In mehreren Bewerben 

kletterten somit auf das Siegerpodest: 
Robert Schöbinger 3 x - Sieg im Team A, 3. im Hobby A und im Doppel 

Franz Strauß 3 x – Sieg im Doppel, jeweils 3. im Team A und im Hobby B 
Manfred Buric 2 x – Sieg im Team A und Sieg im Hobby B 

Franz Neunteufl 2 x – Finalist und somit 2.  im Hobby A und 3. im Team A 
Franz Reiss 2 x – Finalist und somit 2. im Einzel Offener Bewerb und 3. im Doppel 

 

 

 

Tischtennisgilde 
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Die „Rich Marthy“ war für Piratenkapitän Francis Lentil-
farmer ein unwiderstehliches Ziel. Voll beladen mit Gold, 
teurer Seide und wertvollen Edelsteinen war das schwer 
bewaffnete Handelsschiff auf dem Weg nach Europa. 
Lentilfarmer wusste, dass nur eine einzige Route das 
Schiff dort hinführen konnte. 
Die „Rich Marthy“ musste am Cape of Leisure vorbei. Dort lauerte der Pirat mit seiner wendigen Karavelle 
der schwerfälligen Kogge auf.  
Lange tobte der Kampf an diesem Tag. Die „Rich Marthy“ wehrte sich tapfer. Doch am Ende musste die 

Besatzung das Schiff den Piraten überlassen. Unter deren lautem Gelächter ruderten die verbliebenen Seeleute der Kogge 
eilig dem Festland entgegen. Die fröhliche Siegeslaune hielt jedoch nicht lange. Lentilfarmer war schwer verletzt worden. 
Sein Unteroffizier Hugo Gladvillager trug den Kapitän in seine Kajüte und bettete ihn vorsichtig auf sein Lager.  
Mit gedrückter Stimmung schlich die Mannschaft an diesem und am folgenden Tag umher. Niemand mochte sich so recht 
über die reiche Beute freuen. Alle waren in Gedanken bei ihrem listigen, tapferen Kapitän, der sie in so viele Schlachten ge-
führt hatte. 
Doch alles Hoffen und so manches geheime Stoßgebet halfen nichts. Am zweiten Tag nach der großen Schlacht verstarb 
Lentilfarmer. Mit steinerner Miene trat Gladvillager vor die Mannschaft und verkündete die traurige Botschaft. 
Dann reichte er das Testament des Kapitäns dem ersten Offizier, Charly Picklock-Jump. Er solle es öffnen und seinen Inhalt 
der ganzen Besatzung kundtun. Der nahm das Pergament und verlas mit fester Stimme den letzten Willen des verblichenen 
Kapitäns. 
„Meiner getreuen Crew vermache ich meinen gesamten Schatz. Ihr werdet mit der beiliegenden Karte den Schatz auf der 
Insel Lignite Heap finden. Die Karte führt euch zu einer Höhle, in der eine große Kiste aus Ei-
chenholz versteckt ist. Der Inhalt dieser Kiste ist der Schatz, den ich auf meinen Beutezügen 
mit euch zusammengetragen habe. Er besteht aus genau 1120 Goldmünzen, die ihr wie folgt 
unter euch aufteilen sollt. 
Ein Achtel und ein Siebtel des Schatzes vermache ich meiner treuen und zuverlässigen Mann-
schaft. Von den verbleibenden Münzen soll mein erster Offizier für seine gewissenhaften 
Dienste ein Viertel erhalten. Die verbleibenden drei Viertel sollen meinem braven Steuer-
mann, meinem verschwiegenen Schatzmeister und meinem tapferen Unteroffizier zu gleichen 
Teilen zugemessen werden.“ 
Picklock-Jump ließ das Testament des Kapitäns sinken und schaute in die Runde. Gemurmel erhob sich. 
Ja, wie viele Goldmünzen sollte denn nun jeder von ihnen erhalten?  
 
 

 
Das “alte Kripperl” auf dem 
Marienaltar in der Pfarrkir-
che Langau  
 
Foto aus dem Jahr 1978 
 
Solllten Sie ähnliche Fotos 
aus der „guten alten Zeit“ 
haben und sie gern veröf-
fentlicht  wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer   
0664 73533280 oder  
willi@langau.at  
Ihr Williansprechpartner.  

 

Langau 

Horn 

Wien 

Es war einmal 
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Räuberhauptmann Grasl: Seine Lebensgeschichte in Kurzform     von Alois Dundler 
  
Im Jahre 2018 werden es 200 Jahre, dass man den ge-
fürchteten Mann unschädlich machte. Johann Georg 
Grasl hieß er. Er stammte aus einer Wasenmeisterfami-
lie. Im Volksmund nannte man diese Berufsgruppe 
auch Schinder. Diese Sippe wurde von der Bevölkerung 
gemieden so gut es ging. Grasl und seine Geschwister 
waren gleichfalls gefürchtete Verbrecher. Hans-Jörg, 
wie er genannt wurde, stand an der Spitze dieser Räu-
berbande, deren Schauplätze das Waldviertel, das Vier-
tel unter dem Manhartsberg und Teile des angrenzen-
den Mähren und Böhmen waren. Man konnte ihm 
nicht Herr werden. Schon der Name „Grasl“ wirkte 
beängstigend und lähmend. Oft nützten das Schwind-
ler aus. Sie gingen zum Beispiel in ein Gasthaus, mach-
ten eine große Zeche und als der Wirt kassieren wollte, 
genügte oft das Wort: „Ich bin der Grasl!“ und der Wirt 
zog sich eiligst zurück und war froh, dass der angebli-
che Grasl, ohne ihm ein Leid anzutun, seine Gaststube 
verließ. Räuberhauptmann Grasl kam auch beim 
schwachen Geschlecht sehr gut an. Er war ein hüb-
scher, schlanker Bursche, der bei seiner Festnahme 
erst 23 Jahre alt war. Die Zahl seiner Freundinnen war 
dementsprechend groß. Wenn es um ihn eng wurde, 
hatten sie ihn oft versteckt. Er hatte sie natürlich mit 
dem Geraubten auch belohnt. Denn die Not war zu 
seiner Zeit in der Bevölkerung auch nicht klein. Da ja 
seine Herkunft aus einer Wasenmeisterfamilie stamm-
te, deckte ihn die gesamte Zunft im Lande. Entschei-
dend gegen seine Festnahme war sicher auch, dass es 
wenig Polizei gab und diese nicht wie heute motorisiert 
war oder gar Handys oder Funk hatte. Grasl konnte 

immer wieder entwischen. Man weiß heute auch, dass 
Grasl sehr schnell zu Fuß war. So konnte Grasl rauben 
und stehlen nach Belieben. Er hielt das Volk in Atem. 
Die Graslgeschichten wurden immer unheimlicher. 
Doch Grasl hatte auch ein gutes Herz. Er beschenkte 
oft arme Leute mit ein paar Gulden. Auch diese Kunde 
hatte sich im Lande schnell herumgesprochen. Sicher-
lich sind etliche Verbrechen geschehen, die unter sei-
nem Decknamen verübt worden sind und in sein 
Schuldenbuch kamen. Jahrelanges Bemühen, Grasl zu 
fangen, blieb ohne Erfolg. Einmal rückten von Wien 
600 Mann Infanterie und 200 Dragoner aus mit gehei-
mer Anweisung, den Grasl zu fangen. Aber am nächs-
ten Tag wusste es schon das ganze Gebiet. Grasl hatte 
im Volk seine Spitzel und konnte daher immer rechtzei-
tig untertauchen. Man setzte auf seinen Kopf 2.000 
Gulden, aber vergeblich. Bis eines Tages ein Geheimpo-
lizist aus Brünn eine Idee hatte, Grasl mit List zu fan-
gen. Er hieß David Mayer. Unter dem Schutze der Be-
hörden machte er sich selbst zum Verbrecher. Er 
schloss sich der Bande an, um das Vertrauen von Grasl 
und seiner Spießgesellen zu gewinnen. Und sein Plan 
ging auf. In einem Wirtshaus in Mörtersdorf bei Horn 
wurde Grasl von organisierten Kanonieren und Bauern 
des Dorfes gefangen. Und als Grasl im Jahre 1818 vor 
dem Schottentore in Wien mit zwei seiner Spießgesel-
len gehängt wurde, da strömte das Volk wie in Prozes-
sionen von weit und breit hin, um den gefürchteten 
Räuberhauptmann zu sehen. Und noch heute ist der 
Masse Grasl im ganzen Land bekannt.

 

Erzählung 
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DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 

S parverein „Christkindl“  

 

 

 

Der Sparverein „Christkindl“ nimmt seine Tätigkeit wieder mit Sonntag, 15. Jänner 2017, auf. 

Ab diesem Tag können an jedem Sonntag von 9-11 Uhr in der Freizeithalle Langau bisherige und 

natürlich auch neue Sparer einzahlen. Die Einzahlzeiten haben sich ein bisschen geändert. Es besteht 

aber dennoch die Möglichkeit, vor dem Sonntagsgottesdienst und bei etwas längerem Gottesdienst 

auch noch nach dem Gottesdienst einzuzahlen. Auf Ihre regelmäßigen Einzahlungen freut sich das 

Team der Funktionäre.  

Sparverein 

Danke und Bitte von Eurem Willi 
 

Wir möchten zum Jahreswechsel als 
Williherausgeber wieder einmal DANKE sagen: 
 

 allen Lesern und auch Spendern 

 allen Vereinen und Institutionen, die 
uns ihre Beiträge zukommen lassen 

 der werbenden Wirtschaft für ihre 
Inseratenunterstützung 

 der Pfarre für ihre Verteilunterstützung 

 der Gemeinde für ihre Papier- und 
Lokalunterstützung 

 dem Willi-Herstellerteam 
 

Wir möchten Euch aber nach 440 Ausgaben 
wieder BITTEN, uns weiter als Leser und 
Unterstützer die Treue zu halten, damit wir als 
Gemeinde-, Pfarr- und Vereinsinfomedium 
weiter bestehen können. 
Euer WILLI  
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Jänner  
 

2., 3. und 4. 01 Sternsinger 

08. 01. Neujahrskonzert der Grenzlandkapelle Hardegg 

14. 01.  Jugendfußballturnier in der Freizeithalle 

05. 01. Neujahrsempfang der Gemeinde / Freizeithalle 

14.& 15. 01. Lach-& Tanzgeschichten / Faschingsgilde / Gh Lenz 

21.& 22. 01. Lach-& Tanzgeschichten / Faschingsgilde / Gh Lenz 

27. & 28. 01. Lach-& Tanzgeschichten / Faschingsgilde / Gh Lenz 

29. 01. Jahreshauptversammlung – ÖKB / 13.30  / Freizeithalle 

  

Februar  

4. – 12. 02. Semesterferien 

19. 02. Stalingradmesse des ÖKB / Pfarrkirche 

25. 02. Remmi Demmi  - LJ & FF/ Freizeithalle  

27. 02 Woazfechtn - FF 

  

März  

01. 03. Jahrmarkt 

11. & 12. 03. Brass-Workshop 

12. 03. Pfarre - Fastensuppe 

19. 03 Pfarrgemeinderatswahlen 

26. 03. Blutspenden  / Feuerwehrhaus / 9-11.30 & 12.30-14.00 

  

April  

??? Schießbeginn der Schützengilde am Schießplatz 

08. 04. Flurreinigungsaktion der Landjugend 

8. – 18. 04.  Osterferien 

22. 04. Frühjahrskonzert – Musikkapelle / Freizeithalle 

30. 04. Pfarrkaffee 

30. 04. Beuschlessen / Freizeithalle 

  

Mai  

06. 05. Pflanzentauschmarkt / Freizeitmuseum 

7. 05. Florianimesse / Fußwallfahrt nach Maria Schnee 

14. 05. Muttertagsessen /Freizeithalle 

20. &21. 05. Museumsfrühling / Freizeitmuseum 

  

Juni  

04. 06. Pfarrfest 

08. 06. Jahrmarkt 

10. 06. Bummelzug / Tut- Gut -Wanderweg 

10. 06. Summer Flash auf der Kippe 

11. 06. Wallfahrt nach Maria Dreieichen 

17. 06.  Sportverein – Triathlon am Bergwerksee 

23. 06. Burger & Wein / Freizeitzentrum 

24. & 25. 06. Kirtag / Schuppen Appeltauer  

30. 06. Schulschluss 

  

Juli  

01. 07. Sonnwendfeier der FF / Kipp & Reblaus-Bummelzug 

08. 07. Bummelzug Tut-Gut-Wanderwege 

15. &16. 07. Zimmergewehrschießen  des ÖKB /  Appeltauer 

31. 07. – 4. 08. Kindersommer in Langau 



August  

04. & 05. oder 11.&12. 
08. ??? 

Sportfest / Freizeitarena 

19. & 20. 08 Schnitterhahnheuriger  Bummelzug/ Freizeitmuseum  

12. 08. Reblaus-Bummelzug / Tut-Gut-Wanderweg 

27. 08. Sportevent des ÖKB am See 

  

September  

03. 09. Fußwallfahrt nach Maria Schnee 

04. 09. Schulbeginn 

24. 09. Erntedankfest 

  

Oktober  

07. 10. Jahrmarkt 

8. 10. Fest der Jubelpaare 

08. 10. Wildessen / Freizeithalle 

21.10. Liedertafel des Gesangvereins 

21. 10. Fackelwanderung 

22. 10.  Blutspenden / Feuerwehrhaus 

26. & 29. 10. Ganslessen / Freizeithalle 

  

November  

05. 11. Heldenehrung – ÖKB 

18. 11. Messeneinschreiben / Pfarrheim 

  

Dezember  

02. 12. Adventmarkt mit Musikschuldarbietungen / Freizeithalle 

06. 12. Nikolausfeier  

08. 12. Adventfeier für ältere Gemeindebürger /  

09. 12. Adventsingen-Pfarrkirche  

19. 12. Jahrmarkt 

24. 12. Reblaus-Express - Sonderzug 

30. 12. Tischtennis Turnier / Freizeithalle 

Eigene 
Ergänzungen 

 

  

  

  

  

  

  

 
Geschätzte WillileserInnen! 
Das sind die Termine, die uns bisher von den Veranstaltern bekannt gegeben wurden.  

Wir garantieren weder Richtigkeit noch Vollständigkeit.    Ihr WILLI 


